
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. 18 72. Jahrgang vom 28.09. bis 12.10.2025 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 

im Oktober feiern wir ein wunderschönes Fest: Erntedank. 
Das ist mehr als ein schöner Brauch mit Früchten und Erntegaben vor dem Altar. 
Es ist ein Fest der Erinnerung: Alles, was wir sind und haben, ist letztlich 
Geschenk Gottes. Wir dürfen dankbar sein für die Früchte unserer Felder und 
Gärten, für Arbeit und Ausbildung, für Familie und Freunde und für all das, was 
unser Leben trägt und erfüllt. 

Doch wir wissen auch: Nicht alle Menschen haben diese Möglichkeiten. Viele 
leiden unter Hunger, Krankheit, Krieg oder Einsamkeit. Umso mehr sind wir 
eingeladen, das Gute bewusst wahrzunehmen und zugleich zu teilen, was uns 
geschenkt ist. 

Gott legt die Verantwortung in unsere Hände. Er gibt uns nicht alles fix und 
fertig, sondern die Fähigkeit, aus seinen Geschenken etwas zu machen. 
Eine kleine Geschichte drückt das sehr schön aus: 

Ein Kind betritt im Traum einen Laden. Hinter der Theke steht ein Engel. „Was 
verkaufen Sie?“ fragt es hastig. Der Engel antwortet: „Alles, was du willst.“ Da 
sprudelt das Kind los: „Dann hätte ich gerne gute Noten, Frieden zu Hause, 
Freunde, eine lebendige Pfarrei…“ Doch der Engel fällt ihm ins Wort: 
„Entschuldige, liebes Kind, du hast mich falsch verstanden. Wir verkaufen hier 
keine Früchte, wir verkaufen nur den Samen.“ 

Diese Geschichte erinnert uns daran: Gott schenkt uns nicht alles fertig. Er legt 
die Samen in unsere Hände – die Samen der Liebe, des Friedens, des Glaubens 
und der Hoffnung. Wir dürfen sie pflegen und wachsen lassen.                         >>> 



Darum ist Erntedank nicht nur ein Fest des Dankes, sondern auch eine 
Einladung, Verantwortung zu übernehmen und mit Ehrfurcht und Liebe das zu 
gebrauchen, was Gott uns schenkt. 

So wünsche ich Ihnen und euch allen einen gesegneten Oktober – erfüllt von 
Dankbarkeit und von der Bereitschaft, Samen des Guten in unserer Welt 
auszusäen. 

Tijo Thomas, Kooperator 
 
 

Aus dem Leben unserer Seelsorgeeinheit  
 
Ausflug der Pfarrgemeinde St. Georg zum Kloster Schöntal  
und zur historischen Ölmühle in Dörzbach  

Auch in diesem Jahr war der Bus wieder voll besetzt und voller Erwartung 
steuerten wir über die Autobahn die im Jagsttal gelegene Klosteranlage 
Schöntal, eine ehemalige Zisterzienserabtei, an. Bevor wir nähere 
Informationen zur kunstvollen Barockkirche erhielten, stärkten wir uns im 
Waldschulheim, das sich in der Klosteranlage befindet, mit einem Frühstück. 

Bei der Führung erhielten 
wir einen Einblick zur 
Geschichte und zur 
Kirche. Das Kloster wurde 
im 12. Jahrhundert als 
Filialkloster des Klosters 
Maulbronn gegründet. 
Nach einer wechselvollen 
Geschichte erlebte das 
Kloster unter Abt Knittel 
eine neue Blüte. In der 
barocken Klosterkirche 

sind die Fresken, die Stuckornamente, die Skulpturen und die Altäre 
aufeinander abgestimmt. Der Hochaltar am Chor bildet den Höhepunkt der 
architektonischen Inszenierung. Damit repräsentierten die Mönche ihr 
florierendes Kloster, das jedoch vom zisterziensischen Gebot der Schlichtheit 
weit entfernt war.  
Nach der Führung feierte Pfarrer Rainer Warneck mit uns die heilige Messe.  
Im „Gasthof zur Post“ nebenan konnten wir danach schwäbische Spezialitäten 
genießen.  

Foto: A. Ochs 



Durch das idyllische Jagsttal ging die Reise weiter nach Dörzbach zur 
historischen Ölmühle. Sie ist eine der wenigen erhaltenen Mühlen dieses Typs 
in Baden-Württemberg. Wir erlebten eine interessante Einweisung in die 
Ölgewinnung vom ehemaligen Eigentümer. Mit diesen Eindrücken fuhren wir 
durch den Kraichgau zu unserer letzten Station, der Besenwirtschaft 
„Weinstube Altes Rathaus“ in Kleinvillars. Im gemütlichen Gewölbekeller haben 
wir mit sehr guten regionalen Produkten und Spezialitäten den erlebnisreichen 
Tag ausklingen lassen. Flotte und bekannte Volkslieder aus dem Repertoire der 
„Völkersbacher Lerchen“ trugen auf der Busfahrt zur guten Stimmung bei. 
Für so einen schönen Tag mit vielen interessanten Eindrücken und Begegnungen 
darf der Dank nicht fehlen. Er gilt Pfarrer Rainer Warneck für den Gottesdienst 
in der Klosterkirche und seine Begleitung während des Tages, Heiderose für die 
vorbildliche Vorbereitung und gesamte Organisation des Ausflugs, Peter für die 
musikalische Vorbereitung der Lieder, den beiden Zopfbäckerinnen Beate und 
Michaela, sowie Heidi und Manuela für den Kaffee/Tee und allen weiteren 
Personen, die beim Frühstück oder beim Ablauf in irgendeiner Form hilfreich zur 
Seite standen.  
Dankbar sind wir auch dem Busfahrer für die gute und unfallfreie Fahrt, sowie 
allen Ausflugsteilnehmern, die in vielen Gesprächen und Begegnungen während 
des Ausflugstages zu einer tollen Gemeinschaft beigetragen haben.  

Albert Ochs, Gemeindeteam Völkersbach 
 

Ein Leben für die musica sacra  

In der ersten Chorprobe des Kirchenchors Malsch nach der 
Sommerpause, verabschiedete sich unsere älteste Sängerin, 
Norma Huber, aus dem aktiven Sängerleben. Ihrer Meinung 
nach darf man im 92. Lebensjahr auch mal kürzertreten. 
Schweren Herzens muss der Chor diese Entscheidung 
akzeptieren. Nach über 60 Jahren Chormitgliedschaft, davon 
5 Jahre als 1. Vorsitzende, 14 Jahre als 2. Vorsitzende und 
noch 2 Jahre als Beisitzerin, durften wir Norma Huber in ihren wohlverdienten 
Ruhestand entlassen. Sie war viele Jahre der gute Geist im Hintergrund und 
diente stets der Chorgemeinschaft. Viele Aktivitäten außerhalb der gesanglichen 
Verpflichtungen wurden von ihr organisiert.  
Der Chor bedankte sich für das vielfältige Engagement mit einem Blumengruß. 
Frau Huber versprach, auch weiterhin den Kontakt zu halten, und ermutigte alle, 
zur Ehre Gottes weiterzusingen, allen Schwierigkeiten zum Trotz. 
Der Kirchenchor Malsch wünscht für die Zukunft Gesundheit und Gottes Segen.  

          Christel Hess 



Kirchenentwicklung 2030 – Wahl des Pfarreirats 

 
Kandidierende für Pfarreiratswahl stehen fest 
Ihre Stimme zählt am 19. Oktober!  

Die Vorbereitungen zur Pfarreiratswahl im Oktober sind in 
vollem Gang. Nun stehen die Kandidierenden für die 
Kirchengemeinden fest, die im neuen Pfarreirat die 
Gemeinschaft der Pfarrei St. Martin Ettlingen voranbringen 
möchten. 
Mit dem Jahreswechsel ändert sich nicht nur der Name und der Zuschnitt der 
neuen Pfarrei St. Martin. Auch der Pfarreirat hat neue Aufgaben. 
Der Pfarreirat arbeitet noch mehr an der Strategie der Pfarrei als die 
Pfarrgemeinderäte bisher. Er diskutiert, plant und entscheidet, an welchen 
pastoralen Zielen sich die Pfarrei St. Martin ausrichtet. Er unterstützt die 
Aktivitäten der Teams, Gruppen und Verbände in der Pfarrei. Er repräsentiert 
die Pfarrei in der Öffentlichkeit, berät die Leitungskräfte in pastoralen Fragen 
und sorgt dafür, dass das Vermögen der Pfarrei verantwortungsvoll eingesetzt 
wird. 
 

 

 

 

 

 

Die Kandidierenden für den 
Stimmbezirk Malsch 
(v.l.n.r.): 
Sebastian Weiner, Ute 
Ochs, Martina Kastner  
 
 

Bitte beachten Sie die heutige Beilage dieses Sonntagsgrußes. Darin stellen sich 
die Kandidierenden aller 6 Stimmbezirke in der zukünftigen Pfarrei St. Martin 
Ettlingen vor. Sie können jedoch nur Kandidierende des eigenen Stimmbezirks 
– also in unserem Fall der Seelsorgeeinheit Malsch – wählen und dabei 3 
Stimmen abgeben. Die Wahl erfolgt als echte Teilortswahl. 



Sie können online, per Brief oder persönlich im Wahllokal abstimmen.  
Alle Informationen hierzu finden Sie auf Ihrer Wahlbenachrichtigung, die allen 
Wahlberechtigten bereits per Post zugestellt wurde.  

Wir möchten Ihnen besonders die Online-Wahl als Möglichkeit der 
Stimmabgabe ans Herz legen – das geht ganz einfach mit ein paar Klicks z.B. von 
zu Hause aus … Die Online-Wahl ist ab 5. Oktober möglich. 

Der Antrag auf Briefwahl kann – anders als in der Wahlbenachrichtigung 
benannt – nicht online gestellt werden. Stattdessen kann der Antrag auch an das 
Kath. Pfarramt Malsch gerichtet werden – bis spätestens 12. Oktober.  
 
Nutzen Sie die Chance, mitzubestimmen und gehen Sie am 19. Oktober 2025 
wählen – für eine lebendige und zukunftsfähige Kirchengemeinde! 

Pfarrer Rainer Warneck 
 

 
 
„Auf geht's!“ ist das Motto der Pfarreiratswahl am 19. Oktober 2025. Es soll 
motivieren, sich an der Wahl zu beteiligen: In der Wahlorganisation, als Mitglied 
des neuen Pfarreirats, als Wählerin und Wähler. 

„Auf geht's!“ ist auch als Startsignal zu lesen: Die Pfarreiratswahl ist das erste 
große Ereignis innerhalb der 36 neuen Pfarreien, die zum 1. Januar 2026 
gebildet werden. Jetzt beginnt wirklich etwas Neues, und die Mitglieder der 
Pfarrei können alle daran teilhaben! 

Weitere Informationen zur Wahl finden Sie auf  
https://kath-ettlingen.de/pfarreiratswahl-2025/  

 
 



Unsere Gottesdienste 

 
Samstag, 27. September 
Heiliger Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer (1660) 

St. Bernhard 18:30  Eucharistiefeier am Vorabend 

In den Gottesdiensten am 27. und 28. September: Große Caritaskollekte 

Sonntag, 28. September 
26. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Am 6,1a.4-7;   L2: 1 Tim 6,11-16 
Ev: Lk 16,19-31 

St. Michael 10:00  Eucharistiefeier zum Patrozinium 
  mit Einführung der neuen Ministranten 
      anschließend herzliche Einladung zum Umtrunk 

Dienstag, 30. September 
Heiliger Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer (420) 

St. Cyriak 16:30  Mütter hoffen und beten 

St. Ignatius 18:30  Eucharistiefeier   
  Gedächtnismesse für Ado Bender, Maria und Eugen Rübel,  
  Anna und Walter Rübel, Berta und Walter Sattler, Friedl und  
  Albert Rastetter 

Mittwoch, 1. Oktober 
Heilige Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau, Kirchenlehrerin (1897) 

St. Georg 18:30  Eucharistiefeier 

Donnerstag, 2. Oktober 
Heilige Schutzengel 
Gebetstag um geistliche Berufungen 

St. Georg   9:00  Haus- und Krankenkommunion 

Seniorenresidenz   10:15 Evang. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Incura 

St. Cyriak 18:30  Eucharistiefeier  
  gest. Jahrtag für alle verstorbenen Priester und Pfarrer unserer  
  Seelsorgeeinheit; Gedächtnismesse für Agathe Schlotter;  
  Rodolfo Ferretti  

 
 



Samstag, 4. Oktober 
Heiliger Franziskus von Assisi, Ordensgründer (1226) 

St. Cyriak 14:00  Trauung des Hochzeitspaares  
  Sabrina Kronimus und Benjamin Kühn 

St. Michael 18:30  Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 5. Oktober 
27. Sonntag im Jahreskreis – Erntedanksonntag 
In allen Gottesdiensten Segnung der Erntegaben 
L1: Hab 1,2-3; 2,2-4;   L2: 2Tim 1,6-8.13-14 
Ev: Lk 17,5-10 

St. Cyriak   9:00  Eucharistiefeier 

St. Georg 10:30  Wortgottesdienst (H. Wipfler) 

St. Ignatius 10:30  Eucharistiefeier mit Taufe von Mattis Berghäuser 

Montag, 6. Oktober 
Montag der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

Dienstag, 7. Oktober 
Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 

St. Cyriak 16:30  Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

Ignatiuskapelle 18:30  Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 8. Oktober 
Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Georg 17:30  Anbetung; Rosenkranzgebet 

St. Bernhard 18:30  Eucharistiefeier  
  gest. Jahrtag für Karl Zimmer und Eltern 

Donnerstag, 9. Oktober 
Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 

Marienhaus 10:15  Eucharistiefeier 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

St. Cyriak 18:30  Eucharistiefeier 



Freitag, 10. Oktober 
Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Cyriak   9:00  bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Michael 15:30  Haus- und Krankenkommunion 

St. Georg 17:30  Rosenkranzgebet 

Samstag, 11. Oktober 
Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 

Melanchthonkirche 18:00  Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 

Sonntag, 12. Oktober 
28. Sonntag im Jahreskreis 
L1: 2 Kön 5,14-17;   L2: 2 Tim 2,8-13 
Ev: Lk 17,11-19 

St. Georg   9:00  Eucharistiefeier (Pater Peter Bretzinger) 

St. Cyriak   9:00  Beginn der Pfarrwallfahrt (Fußgruppe) 

Maria Hilf, 12:30  Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit Malsch  
Moosbronn   anlässlich Pfarrwallfahrt 
 

Fernseh- und Internetgottesdienste 
 

Sonntag, 28. September, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus der Taborkirche in Freudenstadt 

Freitag, 3. Oktober, 10.00 Uhr, ARD 
Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der Dt. Einheit aus Saarbrücken 

Sonntag, 05. Oktober, 9.30 Uhr, ZDF 
Evangelischer Gottesdienst aus der Christuskirche in Recklinghausen 

Sonntag, 12. Oktober, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus der Kirche St. Katharina in St. Katharinen  

Weitere regelmäßige Angebote: 
➢ Bibel TV: montags bis freitags, 8.00 Uhr Hl. Messe aus dem Kölner Dom 

➢ EWTN: sonntags, 10.00 Uhr Hl. Messe 

Gottesdienste im Internet (Livestream) 
Sonntags, 10.00 Uhr aus dem Freiburger Münster 
www.ebfr.de/livestream  



Gebetsanliegen des Papstes und der Kirche im Oktober 

Wir beten, dass die Gläubigen verschiedener religiöser Traditionen zur 
Verteidigung und Förderung von Frieden, Gerechtigkeit und menschlicher 
Geschwisterlichkeit zusammenarbeiten. 
 

Gebetstag für geistliche Berufe, 2. Oktober 

Wir beten für alle, die sich für Kinder und Schutzbefohlene einsetzen. 
 

Aus diesem Leben abberufen wurden 

 

Karl Hofmann, 63 Jahre, Malsch 

Karl Weber, 80 Jahre, Waldprechtsweier 

Horst Grässer, 86 Jahre, Malsch 

Der Herr schenke ihnen das ewige Leben. 
 

Erntedank in unserer Seelsorgeeinheit 
 

Gaben für den Erntealtar 

Es ist ein guter Brauch, am Erntedankfest (1. Sonntag im Oktober) für die 
„Früchte der Erde“ des vergangenen Jahres zu danken. Fleißige Hände sind 
dabei, diese Früchte auch als „Erntedankaltar“ darzustellen und sichtbar zu 
machen. 
Wer etwas dazu beitragen möchte, kann die Erntegaben wie folgt abgeben: 

- Malsch: am Samstag, 04.10. in St. Cyriak im Lauf des Tages (außer in der 
Zeit von 13.45 bis 15.00 Uhr) 

- Völkersbach: am Samstag, 04.10. im Lauf des Tages 

- Sulzbach: am Samstag, 04.10. im Lauf des Tages  

- Waldprechtsweier: direkt zum Vorabend-Gottesdienst am Samstag, 04.10. 

Nach den Gottesdiensten können die mitgebrachten Gaben gesegnet wieder 
mit nach Hause genommen werden. 
 

Am Erntedankfest werden wir daran erinnert, dass unsere menschlichen 
Anstrengungen nicht ausreichen, damit die „Früchte des Feldes“ gedeihen. 
Deshalb steht der Dank gegenüber Gott, dem „Schöpfer aller Dinge“ im 
Mittelpunkt unserer Feiern. Die „Ernte des Jahres“ lädt uns zugleich dazu ein, 
verantwortlich mit Gottes Gaben umzugehen. Dies bedeutet auch, dass das 
Teilen ein wesentlicher Aspekt des Erntedankfestes ist. 



 

Wie in den vergangenen Jahren wird es auch in diesem Jahr 
wieder eine gemeinsame Spendenaktion zu Gunsten des 
Tafelladens in Ettlingen geben. 
 
 

Der Tafelladen unterstützt Menschen in Notsituationen mit Lebensmitteln. Die 
Anzahl der bedürftigen Kunden ist weiterhin steigend. Es kann jedoch nur 
verteilt werden, was vorher gespendet wurde. Mangelware im Tafelladen sind 
Grundnahrungsmittel wie Mehl, Zucker, Nudeln, Reis und ebenso Tee, Kaffee, 
Suppen, Soßen, Hülsenfrüchte, Dosenwaren sowie sonstige lange haltbare 
Lebensmittel.  
Die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen des Tafelladens Ettlingen sind für Ihre 
Unterstützung zu Erntedank in Form von haltbaren Lebensmitteln sehr dankbar! 
Auch Geldspenden zur Deckung von Transport- und Energiekosten sind 
willkommen. 
 

Die Lebensmittelspenden können ab sofort während der Bürozeiten im 
Pfarramt (bis einschl. Dienstag, 07.10.2025, 12.00 Uhr) abgegeben oder direkt 
zu den Erntedankgottesdiensten in die Kirchen mitgebracht werden  
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Herzliche Einladung 

 

 
 

Einladung zum Seniorennachmittag in Völkersbach 

Auf geht`s zum Oktoberfest im Pfarrsaal… 
Wie bereits angekündigt werden wir am Donnerstag, 
02. Oktober, um 15 Uhr den Seniorennachmittag unter 
das Motto „Oktoberfest“ stellen.  
Aus diesem Grund haben wir auch unser Angebot für Leib und Seele etwas 
geändert. Mit Kaffee, Hefezopf, Oktoberfestbier, Brezeln usw. möchten wir 
unsere Gäste zünftig verwöhnen. Eine flotte Musik darf natürlich nicht fehlen. 
Klaus Schäfer aus Malsch wird für uns sein Bestes geben. Man darf gerne in 
Dirndl oder Lederhose kommen, muss aber nicht sein. 
Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bei Uschi Herm, Tel. 8240. 
Wir freuen uns auf Sie/Euch 

Forum älterwerden, Völkersbach 
 



Herzliche Einladung zum Ökumenischen Seniorentreff 65+ 

In gemütlicher Runde können wir uns bei Kaffee und Kuchen unterhalten und 
einen schönen Nachmittag zusammen verbringen. Ein spannendes Thema wird 
uns neue Impulse geben. Das nächste Treffen findet statt am Donnerstag, 09. 
Oktober, um 15.00 Uhr im evangelischen Gemeindesaal, Melanchthonstr. 14. 
Die Räume sind barrierefrei erreichbar. 
 
Einladung zum Frauenfrühstück der kfd Malsch 

Am Samstag, 11. Oktober, laden wir von 9.30 
Uhr bis 12.00 Uhr ins Theresienhaus Malsch ein. 
Unter dem Thema: „Starke Frauen schaffen 
Veränderung“ möchten wir gemeinsam frühstücken, ins Gespräch kommen und 
uns inspirieren lassen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt – Offenheit, Neugier und gute Laune darf gerne 
mitgebracht werden! 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen! 
Wer einen Fahrdienst benötigt, bitte bei Barbara Brüderle (Tel. 4234) melden. 
Wir freuen uns auf euch!          
 

Taizé-Gottesdienst 

Der Taizé-Gottesdienst ist ein meditativer Gottesdienst. Sein Kennzeichen sind 
die mehrmaligen Wiederholungen der Gesänge aus Taizé, die sich rasch 
einprägen und auch im Alltag weiterschwingen. Dadurch kehren (nach einer 
anstrengenden Woche) innere Ruhe und Ausgeglichenheit ein. Das nächste 
ökumenische Abendgebet mit Gesängen aus Taizé, Texten aus der Bibel, Zeit für 
Stille und jeder Menge Kerzen findet am Samstag, 11. Oktober, 18.00 Uhr in der 
Melanchthonkirche, Melanchthonstr. 14, statt. Herzliche Einladung! 
 

Einladung zum Oktoberfest-Frühschoppen  

Am Sonntag, 12. Oktober findet nach dem Gottesdienst mit Pater Peter 
Bretzinger, ab ca. 10.00 Uhr, im Rahmen der Veranstaltungsreihe Kirchencafé 
diesmal ein Oktoberfest-Frühschoppen im Pfarrsaal in Völkersbach statt. 
Wir servieren Weißwürste von der Metzgerei Glasstetter mit frischen Brezeln. 
Dazu schmeckt ein frisches Weißbier mit oder ohne Alkohol. Alternativ gibt es 
auch Obazda mit Brezeln sowie alkoholfreie Getränke und Kaffee mit Hefezopf.  
Verbringen Sie einen gemütlichen Sonntagmorgen bei netten Gesprächen.  
Wir freuen uns auf Sie/Euch!  

Gemeindeteam Völkersbach 



Pfarrwallfahrt nach Moosbronn 

Am Sonntag, den 12. Oktober findet wieder die jährliche Wallfahrt 
nach Moosbronn statt. Es ist eine Dank- und Bitt-Wallfahrt um den 
Frieden bei uns und in der ganzen Welt, die schon vor mehr als 70 
Jahren ins Leben gerufen wurde. 
Dazu laden wir wieder herzlich ein!  
 

Treffpunkt ist um 09:00 Uhr an der Kirche St. Cyriak.  
Von dort aus geht es zusammen durchs Waldprechtstal in Richtung Moosbronn, 

um dort dann Gottesdienst zu feiern. Während des 
Weges bieten Impulse Gelegenheit zum Austausch, 
Gebet und Nachdenken.  
 

Falls Sie nicht wandern können oder möchten, sind Sie 
eingeladen, um 12:30 Uhr zur Eucharistiefeier in 
Moosbronn dazuzustoßen und diesen mitzufeiern.  
Musikalisch mitgestaltet wird der Gottesdienst vom 
Kirchenchor Malsch. 

 
 
 
Zum Vormerken: 
 
Gedenktag „85 Jahre Deportation der badischen Juden nach Gurs“ 

Am Mittwoch, 22. Oktober feiern wir – die katholische Seelsorgeeinheit und die 
evangelische Melanchthongemeinde Malsch – um 18.30 Uhr einen 
ökumenischen Gottesdienst in St. Cyriak. Anlass ist der Gedenktag „85 Jahre 
Deportation der badischen Juden nach Gurs“. 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet – in Kooperation mit der Gemeinde 
Malsch – eine Gedenkfeier am Mahnmal auf dem Kirchplatz/ Storchenplatz 
statt. Dabei werden u.a. die Namen der aus Malsch Deportierten verlesen, Josef 
Bechler ordnet das Geschehen historisch ein und auch Bürgermeister Markus 
Bechler wird eine Rede halten. 
Musikalisch wird der Abend durch den Musikverein Malsch und Klaus Schäfer 
mitgestaltet. 
Herzliche Einladung an alle, gemeinsam zu erinnern und ein Zeichen gegen das 
Vergessen zu setzen. 
 
 
 



Informationen 
 

In diesem Jahr kein Bücherflohmarkt am 4./5. Oktober 

Beim diesjährigen Herbst-Jahrmarkt / verkaufsoffenen Sonntag 
kann aus verschiedenen Gründen der traditionelle große 
Bücherflohmarkt nicht stattfinden. Wir bedauern dies und hoffen, 
im nächsten Jahr wieder am Start zu sein und Ihnen – für den guten 

Zweck – unser reichhaltiges Angebot an Lesestoff anbieten zu können. 
Team Bücherflohmarkt 

 
MitarbeiterInnen im Pfarrsekretariat Ettlingen gesucht 

Die Röm.-kath. Kirchengemeinde Ettlingen Stadt sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) im Pfarrsekretariat unbefristet mit 
90% und eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) befristet mit 75% 
Beschäftigungsumfang. 
Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf www.kath-
ettlingen.de 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 5. Oktober an pfarramt@kath-
ettlingen-stadt.de 
 
Spirituell unterwegs in St. Martin  

Pilgerwanderung am Freitag, 3. Oktober, 10.00 bis ca. 14.30 Uhr 
Treffpunkt: Kirche St. Josef, Ettlingen-Bruchhausen 
Route: Bruchhausen durch den Wald, vorbei am ältesten Wegkreuz des 
Bickesheimer Pilgerweges zum Silberstreifen (ca. 8 km, keine Steigung).  
Möglichkeit zum Einkehren am Ende. 
Info und Anmeldung: Reinhart Fritz, Tel. 07242/93401-14 oder 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de 
 
Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der Deutschen Einheit 

Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) Karlsruhe lädt auch in 
diesem Jahr wieder ein zu dem traditionsreichen ökumenischen Gottesdienst 
zum Tag der Deutschen Einheit am Freitag, dem 3. Oktober in der 
evangelischen Stadtkirche in Karlsruhe-Durlach. Die Kanzelrede hält Michael 
Roth, langjähriges Mitglied des Deutschen Bundestags und Vorsitzender des 
Auswärtigen Ausschusses des Bundestags. Sein Thema: „3. Oktober: Hinter 
dem Horizont geht’s weiter? Über neue Mauern und alte Gewissheiten.“ Der 
Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr. 



Herzlichen Dank 
 

Am 14.09. sind im Ökumenischen Gottesdienst zum Tag der Schöpfung bei der 
Kollekte für den Tierschutz des BUND 305,20 € zusammengekommen! 
Herzlichen Dank allen, die ihren Beitrag dazu gegeben haben. 
 
 

Regelmäßige Termine 
 

Kath. Öffentliche Bücherei im Theresienhaus,  
Muggensturmer Str. 6 
Geöffnet donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr 
 

Chorproben  

Kirchenchor Malsch: Montags, 19.30 Uhr, Theresienhaus 
Chor Inch Allah:  Mittwochs, 19.45 Uhr, Theresienhaus  
Kirchenchor Sulzbach: Donnerstags, 19.30 Uhr, Franz-Vetter-Saal 
 
 

Termine bis 12. Oktober  
 

So 28.09. 10:00 Patrozinium St. Michael; anschl. Umtrunk 

29./30.09.  Blutspendeaktion des DRK, Theresienhaus 

Do 02.10.   9:00 Haus- und Krankenkommunion in Völkersbach 

 15:00 Seniorennachmittag in Völkersbach, Pfarrsaal 

Mo 06.10. 19:00 Ökumenischer Gesprächskreis Völkersbach, Pfarrsaal 

Do 09.10. 15:00 Ökumenischer Seniorentreff, ev. Gemeindesaal 

Fr 10.10. 15:30 Haus- und Krankenkommunion in Waldprechtsweier 

Sa. 11.10.   9:30 kfd-Frauenfrühstück, Theresienhaus 

 18:00 Ökumenischer Taizé-Gottesdienst, Melanchthonkirche 

So 12.10. 10:00 Kirchencafé als Frühschoppen, Pfarrsaal Völkersbach 

 12:30 Eucharistiefeier in Moosbronn, anlässlich Wallfahrt 
  (Treffpunkt Fußpilger 9:00 Uhr in St. Cyriak) 

 

Termine und Beiträge für die nächste Ausgabe des Sonntagsgruß 

gültig bis 26.10.2025, bitte bis Montag, 06.10.2025 an das Pfarramt. 

Aktuelle Informationen auch unter www.kath-malsch.de 
 

 

http://www.kath-malsch.de/


Pfarramt der Katholischen Seelsorgeeinheit Malsch, Am Kirchplatz 7, 76316 Malsch 

Tel: 07246 4019, E-Mail: pfarramt@kath-malsch.de  

Homepage: www.kath-malsch.de 
 

Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag, Dienstag, Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 

Freitag:  9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 

In dringenden Angelegenheiten hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf  

dem Anrufbeantworter! Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück! 

Am Dienstag, 30.09. ist das Pfarrbüro wegen einer Besprechung geschlossen! 

Unser Seelsorgeteam: 

Pfarrer Rainer Warneck, 07246 4019, rainer.warneck@kath-malsch.de 

Pastoralreferentin Martina Berghäuser – in Elternzeit 

Gemeindereferent Markus Fischer – in Elternzeit 

Kooperator Tijo Thomas, 07248 9359511, tijo.thomas@kath-malsch.de  
 

Unser Pfarrgemeinderat: 

Vorsitzende Martina Kastner, stellv. Vors. Renate Joachim, pgr-vorstand@kath-malsch.de 
 

Bankverbindung: 

Röm.-Katholische Kirchengemeinde Malsch 

Sparkasse Karlsruhe IBAN: DE85 6605 0101 0070 0100 38 

 

Am Fest des Erntedanks 
 

einmal ganz 
bewusst alles, was wir essen 
mit Augen, Gaumen, Herz und Hand 
wahrnehmen – auch mit dem Bauch 
  
IHM danken 
der sich im Brot 
zu Brot macht 
das immer wieder einlädt 
– unser tägliches Brot 
Körnchen um Körnchen 
genießend schauen, kauen 
und verdauen 
 

denn, so sagt das Sprichwort:   
– du bist, was und wie du isst 
 

nicht nur am Fest des Erntedanks 
Klaus Jäkel, In: Pfarrbriefservice.de 

http://www.kath-malsch.de/

